
 
 

 

 

 
 
 
 

Einbauhinweis für nachträglichen Anbau eines 
Feuerstättenanschlusses für ISS 16 bis ISS 20 
 
Bei dem nachträglichen Einbau des Anschlussstutzens bitte folgendermaßen 
vorgehen: 
 
� Mantelstein im Bereich der ge-

wünschten Anschlusshöhe mit 
Winkelschleifer etc. öffnen und die 
Dämmung vom Innenrohr entfernen. 
(siehe Bild 1)  

 
� Die Ausschnittgröße = Stutzenbreite 

zzgl. 1 cm umlaufend bzw. 3 cm oben 
(Dehnungsfuge). (siehe Bild 2) 

 
� Anschlussstutzen auf die gewünschte 

Höhe setzen und die Innenkonturen 
nachzeichnen. Das Einbringen der 
Öffnung im Keramikrohr erfolgt 
mittels Bohren, Sägen, Fräsen oder 
Schneiden, z. B. mit dem Winkel-
schleifer, keinesfalls durch Schlagen 
oder Stemmen. (siehe Bild 3) 

 
� Anschlussstutzen an der Rückseite 

mit reichlich Fugenkleber versehen 
und mittig auf die Öffnung im 
Keramikrohr setzen. Überschüssigen 
Fugenkleber entfernen, bzw. 
verstreichen und mit Schwamm 
glätten. 

 
� Der Stutzen muss kraftschlüssig an 

der Rohrsäule fixiert werden, z.B. mit 
Holzkeilen,  Schraubzwingen oder 
durch Anbördeln. (siehe Bild 4) 

 
� Nach Aushärten des Fugenklebers 

(ca. 48 Stunden bei 20°C 
Umgebungstemparatur) Fixierung 
entfernen. 
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